
Grußwort 

von Frithjof Kühn, Landrat des Rhein-Sieg-Kreises   
 
 
Selten ist ein Projekt der Größe und des Umfangs der Fachhochschule Rhein-Sieg in so 

kurzer Zeit realisiert worden. Als Ausgleichsmaßnahme 1994 beschlossen, konnte die 

Fachhochschule Rhein-Sieg 1999, als der Bundestag und Teile der Bundesregierung 

nach Berlin umzogen, ihre schnelle Reife eindrucksvoll unter Beweis stellen. Die ersten 

erfolgreichen Absolventen verließen bereits die Fachhochschule, deren eigener Cam-

pus zudem an beiden Standorten bezugsfertig wurde. Sie belegt damit ihre wichtige 

Funktion im Strukturwandel in der Region Bonn/Rhein-Sieg/Ahrweiler. Hier werden jun-

ge Menschen für die Anforderungen der regionalen Wirtschaft qualifiziert - Menschen, 

die etwas bewegen und voranbringen.  

 

Von Anfang an hat der Rhein-Sieg-Kreis die Entstehung und Entwicklung der Fach-

hochschule mit besonderem Interesse begleitet und gefördert. Die fortbestehende enge 

Verbundenheit kommt in der intensiven Zusammenarbeit zwischen FH und Kreis, etwa 

im Planungsbeirat, in der Kooperation der Bibliotheken und in Fragen der Strukturpoli-

tik, zum Ausdruck. Deshalb freuen wir uns sehr über die Fertigstellung der neuen Ge-

bäude, die nicht nur sehr gute Studienvoraussetzungen bieten, sondern auch Symbole 

dafür sind, dass die Region ihre Chancen beim Schopf packt. Allen, die hier lernen und 

arbeiten, wünsche ich viel Freude und Erfolg. 

 

 

 

 

 

Frithjof Kühn   


